
Soll die Anwendung die Technologieaus-

wahl bestimmen oder ist das bei RFID 

umgekehrt? Das Szenario: RFID soll eine 

Transporteinheit identifizieren. Die Ent-

scheidung soll aus Reichweitegründen 

auf UHF nach ISO/IEC 18000-Teil 6C fal-

len. Der Chip soll laut Aufgabenstellung 

aber auch für potentielle Anwendung auf 

Verpackungen geeignet sein.

Die Frage taucht auf, wieviel Speicher 

braucht die Anwendung und was ist ver-

fügbar. Der Berater rät zu einem soge-

nannten EPC-Chip mit 96 Bit Speicher-

kapazität. Nach einem kurzen Nachrech-

nen, fällt allerdings auf, dass in einen 96 

BIT-Speicher zwar ca. 20 numerische 

Zeichen passen, bei alphanumerischer 6-

Bit-Struktur allerdings nur 16 Zeichen und 

das ist nicht gerade viel. Weiterhin wur-

de eröffnet, dass man bei der Verwen-

dung dieses Chips an die Mitgliedschaft 

bei GS1, bzw. EPC und deren Nummern-

struktur gebunden ist.

Dies beschäftigte selbst die Experten 

anläßlich des ISO/IEC JTC 1/SC 31 Ple-

nar-Meetings 2007 neben der allgemei-

nen Agenda zu den Barcode & RFID-Nor-

men. Es wurde über Anwenderirritationen 

zu Restriktionen für UHF-Transponder auf 

nur 96Bit berichtet, wobei doch ISO/IEC 

18000, Teil 6C die Kapazität für das wich-

tigste Datenelement, den „Unique Item 

Identifier-UII“, gar nicht auf 96 Bit limitiert. 

Geben doch 96 Bits gerade einmal 16 

Zeichen im 6 Bit-Format wieder. Das ist 

nicht viel und schon gar nicht ausreichend 

für eine unikate Nummer einer Transpor-

teinheit, dem „License Plate” nach ISO/

IEC 15459 mit 20 Zeichen im Normal-

fall und bis zu möglichen 35 alphanume-

rischen Zeichen, macht 210 Bits.

Glücklicherweise war, wie oben berich-

tet, zu erfahren, dass Hersteller vorhan-

den sind, die ausreichend Kapazität , 

z.B. 240 Bits für ein „License Plate“ (Im 

Chip in UII Memory Bank 01) bereitstel-

len. Es ist also auch hier eine Frage, das 

richtige Produkt vom qualifiziertem Her-

steller für die gewünschte Applikation 

auszuwählen. Das RFID „User Memo-

ry“ wurde als nicht kritisch angesehen, 

allerdings definieren und liefern die Her-

steller natürlich unterschiedliche Kapazi-

täten. Gehen doch die Kundenwünsche 

ziemlich auseinander.

Wieviel Bit
braucht mein Chip?
Anwenderirritation zu RFID:

Längen Unikater Identnummern und resultierendes Bit-Volumen

Speicherbedarf für “Unique Item Identifier - UII” 

gemäss ISO&IEC-AIDC und den ISO-Applikationsstandards für Barcode & RFID:

Transport 

Unit

Product 

Package

Product/

Item

Returnable 

Unit

Grouping 

ISO/IEC 15459-1 TU 15459-4 15459-5 RTI 15459-6

ISO 15394 

Barcode

22742 

Barcode

ISO 17365 RFID 17366 RFID 17367 RFID 17364 RFID

ASCII an 20, max.35 32 max. 50 20, max. 50 20, max. 50

Bit’s 

(5bit’s pro ASCIII - Character)

112 / max. 176 160 max. 256 112, max. 256 112, max. 256

Bit’s *

(6bit’s ASCII -Representation)

128, max. 224 192 max. 304 128, max. 304 128, max. 304

* Bit-Konvertierung basierend auf 6bit’s für den Charaktersatz A-Z, 0-9

Heinrich Oehlmann
www.Eurodatacouncil.org

„96, 256 oder besser 496 Bits“?
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Eine Richtung zielt auf eine möglichst 

„kurze“ Identnummer für den RFID-

Transponder und zugehörige Informati-

on in einer zentralen Datenbank (Inter-

net der Dinge), die andere Richtung zielt 

auf die „Daten am Objekt“, was zentrale 

Datenhaltung natürlich nicht ausschließt 

aber ergänzt. Das zunehmende Interes-

se an den „Daten am Objekt“ könnte 

aber auch hier zu höherem Bedarf für 

RFID-Chips mit größeren Speicherbe-

reichen führen.

Die Arbeitsgruppe 4 im verantwortlichen 

Komitee von ISO/IEC JTC 1 hat sich 

diesen Speicherbedarf gründlich ange-

schaut und das Feld für den „Unique 

Item Identifier – UII“ so ausgelegt, dass 

es nicht zu Restriktionen kommt, aber 

klein genug, dass trotzdem noch schnel-

le Prozesse gefahren werden können. 

Daher lautet die Definition der Datenlän-

ge für den „Unique Item Identifier“ im 

UHF Air Interface auch „max. 496 Bit“ 

und nicht nur 96 Bit.

ISO/IEC 18000, Teil 6C     Speicherfeld UII =<496bit’s

Hersteller von Chips für den UHF-

Bereich hatten sich anfangs auf eine 

eher einengende Strategie eingelas-

sen, nämlich auf „klein und billig“ vor 

„flexibel und adaptiv“. Spätestens nach 

Erscheinen des UHF-Standards ISO/

IEC 18000, Teil 6C, erschienen weitere 

Chipkapazitäten auf den Datenblättern. 

In der Tabelle ist zu erkennen, dass 

heute genügend UHF-Chiphersteller mit 

240 Bit die gängigsten Anforderungen 

treffen, bzw. ausreichend Auswahl 

vorhanden ist. Handelt es sich doch 

zunächst rein um die RFID-Chips, die 

dann wiederum von verschiedenen 

Herstellern erst mit Antenne versehen 

in die geeigneten Formen gebracht wer-

den, zum eigentlichen Transponder als 

Etikett, Anhänger, Einbaumodul, etc. 

Schlussfolgerung

Die technischen ISO/IEC - Standards 

und die ISO-Applikationsstandards bein-

halten unterschiedliche Datenlängen für 

das Datenelement für die eindeutige 

Identifikation, dem “License Plate“ im 

Barcode, bzw. dem äquivalenten Unique 

Item „Identifier-UII” für RFID. Diese 

Schlüsselelemente können als Trans-

portkennung oder Produktseriennum-

mer durchaus 20 Zeichen übersteigen 

und bis über 30 Zeichen benötigen. Da 

die entsprechenden Chips jedoch auch 

für UHF bis 496 Bits verfügbar sind, 

sind dem praktischen Einsatz heute kei-

ne Grenzen gesetzt.

Probleme können nur dann entstehen, 

wenn ein zu kleiner Chip, wie z.B. für 

EPC 96 eingekauft wird, wenn globale 

ISO-Datenstrukturen verwendet wer-

den. Die Empfehlung kann deshalb nur 

lauten, das man sich auch beim Einkauf 

von RFID-Transpondern an die ISO-

Applikationsstandards für Barcode & 

RFID hält, die kompatibel zueinander 

aufgebaut sind. Damit sind dann auch 

Übergänge von der einen Technologie 

in die andere, also von Barcode zu RFID 

oder zu „Hybrid-Lösungen“ mit beiden 

Technologien ermöglicht.

Auf keinen Fall sollte es dazu kommen, 

daß eine vorhandene Datenstruktur 

geändert wird, nur damit diese in einen 

RFID-Speicher passt, denn es wurde ja 

oben aufgezeigt, dass die Kapazität vor-

handen ist. Der RFID-Chip sollte also 

nach der bestehenden Daten- und Infra-

struktur ausgewählt werden und nicht 

umgekehrt. Dies ist auch das, was die 

ISO-Standards hergeben, denn die sind 

für übergreifende Funktionen von einer 

Branche in die andere spezifiziert und 

erfüllen die Anforderungen: Trage meine 

unikate ID-Nummer in die Welt, sei es 

auf Paletten, Containern, Transportein-

heiten, Produkten oder Verpackungen.

Verfügbarkeit von UHF Chips

UII size *Anzahl Antworten   

von Chip-Herstellern

96 bit’s 7 Atmel, EM, Fijutsi, Hitachi, Impinj, NXP, ST

120 bit’s 5 Atmel, EM, Hitachi, NXP, ST 

240 bit’s 4 Atmel, Hitachi, NXP, ST 

496 bit’s 2 Atmel, ST

* im Zuge der Updates der Hersteller zu vervollständigen

Hinweis: Die Informationen in den Tabellen wurden mit Hilfe mit den Experten im DIN 043-01-31.4 
Automatische Identifikation und Verfahren – Radiofrequente Identifikation und Delegierten im ISO/IEC 
JTC 1/SC 31 zusammengetragen.

ISO/IEC 15459 Unique Identifiers

ISO/IEC 18000, Teil 6C Air Interface 

860-960MHZ

ISO 15394 Packaging -  Linear & 2D 

Symbols for Transport Labels

ISO 22742 Packaging – Linear & 2D 

Symbols for Product Packages

ISO 1736x RFID for Supply Chain 

Managment

Quellen www.DIN.de
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